
     
 

 

 VERHANDLUNGSSCHRIFT 

 über den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung der Gemeinde Bergland  

 
Lfd. Nr. 315 

 

 

 

 

 

am 13.11.2024 im Sitzungssaal der Gemeinde Bergland. 

Beginn: 19:30 Uhr                  Ende: 21:00 Uhr 
 

Die Einladung erfolgte per e-mail am 8.11.2024! 

------------------------- 

ANWESEND WAREN: 

Bürgermeister: Wieseneder Walter 
Vizebürgermeister:  Rauner Johann* 

Die Mitglieder des Gemeinderates*) 

Gf.GR. Scheuchelbauer Anna * Gf.GR. Lenk Ilse *E 
Gf.GR. Winkler Johann * Gf.GR. Scheuchelbauer Rene * 
GR. Derfler Reinhard *  GR. Eckelsberger Harald *E 
GR. Fitzthum Andrea *E GR. Handl Anja *E 
GR. Handl Franz * GR. Haselberger Josef * 
GR. Haslauer Karl * GR. Huber Leopold * 
GR. Krapfenbacher Andreas * GR. Refenner Franz * 
GR. Refenner Johannes * GR. Schalhaas Herbert * 
GR. Taubinger Hannes *  

ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 

OV. Paukner Johann * OV. Gansch Gerhard *E 
OV. Mayrhofer Elfriede *E  

Amtsleiter: Riesenhuber Franz 
Amtsleiter Stv.: Handl Cornelia 
Zeichenerklärung:    *E -->  Entschuldigt abwesend 

*N -->  Nicht entschuldigt abwesend 

 ------------------------- 

VORSITZENDER:  Bürgermeister Walter Wieseneder 

Die Sitzung war öffentlich.  Die Sitzung war beschlussfähig. 



  

 

Zur Tagesordnung:  

Der Tagesordnungspunkt 7 muss aufgrund von fehlenden Unterlagen auf die Dezember Gemeinderatssitzung vertagt 
werden. Antrag erfolgte einstimmig 

Öffentlicher Teil: 
 
 
Zu Pkt. 1: Feststellen der Beschlussfähigkeit und Genehmigung des letzten Protokolls. 

Der Bürgermeister stellt zu Beginn der Sitzung die Beschlussfähigkeit fest. Einwände zum Protokoll wurden 
bis Sitzungsbeginn nicht vorgebracht und daher zur Kenntnis genommen.  
 
 

Zu Pkt. 2: Genehmigung der Winterdienstvereinbarung. 

Die Kosten für die ehemalige Landesstraße L6145 von der Firma Agrar -Lohnunternehmen Naringbauer-
Schmutzer OG mit Traktor, Schneepflug und Streueinrichtung werden um 9 Euro pro Stunde auf 104,00€ inkl. 
MwSt. gegenüber dem Vorjahr angehoben und eine neue Vereinbarung muss abgeschlossen werden.   
 
Für das restliche Gemeindegebiet ist die Firma Rauner GmbH zuständig . Auch hier gibt es folgende 
Preisanpassungen samt einer neuen Winterdienstvereinbarung:  
Traktor/LKW mit Schneepflug und Streueinrichtung pro Stunde (vorher 98,10€)     107,95€  exkl. 
Nachtstundenzuschlag             (vorher 21,49 €)            23,50€ exkl. 
Sonn- und Feiertagszuschlag            (vorher 28,10 €)         30,90€ exkl. 
Pauschalbetrag             (vorher 4000,00€)                4500,00€ exkl. 

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung der dem Protokoll angefügten Winterdienstvereinbarungen mit der Firma Rauner GmbH und 
dem Agrar-Lohnunternehmen Naringbauer Schmutzer OG.  

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

Rauner Johann ha zu dem Punkt 2 den Sitzungssaal verlassen 
 
Zu Pkt. 3: Genehmigung der Vereinbarung mit Frau Dr. Zedan Yasmin. 

Mit Dezember 2024 übernimmt Frau Dr. Yasmin Zedan die Ordination am Standort Bergmann-Platz 2/3, in 
3252 Petzenkirchen und somit auch die Hausarztfunktion für die Gemeinde Bergland. Frau Dr. Zedan soll eine 
zweckgebundene Unterstützung für die Einrichtung ihrer Ordination in der Höhe von 20.000 Euro erhalten. 
Diese Förderung soll in 4 gleich hohen Teilbeträgen ab dem Jahr 2025 jeweils im Jänner ausbezahlt und unter 
der Voraussetzung gewährt werden, dass Frau Dr. Zedan mindestens 10 Jahre diese Tätigkeit als 
„Gemeindeärztin“ für das Gemeindegebiet Bergland übernimmt. Sollte diese Vereinbarung vor 10 Jahren 
beendet werden, verpflichtet sich Frau Dr. Zedan für eine aliquote Rückzahlung  wie folgt: 
= (20.000/10) x (10- volle Jahre allgemeinärztliche Tätigkeit im Gemeindegebiet Bergland)  
Im Fall einer vorzeitigen Auflassung innerhalb der ersten 3 Jahre darf der Rückzahlungsbetrag den 
Gesamtbetrag der bereits ausbezahlten Förderung nicht übersteigen.  
  



     
 

 

 
Über diese Förderung ist mit Frau Dr. Yasmin Zedan eine Vereinbarung zu schließen .      

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung einer Förderung in Höhe von 20.000 Euro in 4 gleich hohen Teilbeträgen (Jänner 2025: 5.000 
Euro, Jänner 2026: 5.000 Euro, Jänner 2027: 5.000 Euro und Jänner 2028: 5.000 Euro ) für Frau Dr. Yasmin 
Zedan und Unterzeichnung der dem Protokoll beiliegenden Vereinbarung.  

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
 
Zu Pkt. 4: Bericht der angesagte Kassaprüfung vom 07.11.2024. 

Am 07.11.2024 fand eine angesagte Kassaprüfung statt. Zusätzlich zur Kontrolle der Barkasse wurde  die 
Kopfquote der Musikschule Erlauftal und Wieselburg verglichen. Die jährlichen Ausgaben für die Musikschulen 
betragen insgesamt 105.846,00 Euro (2024) davon entfallen 90.000,00 Euro für Wieselburg (53 Schüler) und 
15.546,60 Euro für Erlauftal (17 Schüler) .  

Kenntnisnahme des Berichtes von Taubinger Hannes 

 
 
Zu Pkt. 5: Genehmigung des Pachtverträge für das Grundstück 1459/1 mit Refenner Franz. 

Das Grundstück 1459/1 in der KG Holzing wurde bis dato von Herrn Grünsteidl Robert bewirtschaftet, aufgrund 
der Stilllegung des landwirtschaftlichen Betriebes ab Anfang 2025 wird dieses Grundstück nicht mehr von 
ihm bewirtschaftet. Es soll nun, mittels Pachtvertrages ab 01.01.2025, Familie Franz und Elisabeth Refenner 
das Grundstück 1459/1 in der KG Holzing bewirtschaften. Der jährliche Pachtzins soll 120 Euro indexiert (VPI 
2020) betragen. 

 



  

 

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung der Pacht- und Nutzungsvereinbarung für das Grundstück 1459/1 in der KG Holzing mit Familie 
Franz und Elisabeth Refenner aus Holzing. 

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

Refenner Franz hat bei dem TP 5 den Sitzungssaal verlassen 
 
Zu Pkt. 6: Genehmigung von Förderansuchen. 

Die Freiwillige Feuerwehr Sarling hat sich ein neues Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) zugelegt. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf 88.422,86 Euro. Nach Abzug der Förderung von 20.000 Euro ergeben sich die 
Kosten von 68.422,86 Euro, davon soll als Förderung 10% dieser Restkosten (6.843 Euro) seitens der Gemeinde 
Bergland übernommen werden.     

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung der Förderung von 10% 6.843 Euro der Restkosten für das Mannschaftstransportfahrzeug der 
Freiwilligen Feuerwehr Sarling. 

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
 
Zu Pkt. 7: Genehmigung des Grundverkaufes 128/2 in der KG Holzing betreffend der Baulandsicherung. 

Dieser Punkt wird auf die nächste Gemeinderatssitzung im Dezember vertagt.  

 
 
Zu Pkt. 8: Genehmigung der Sondernutzungsverträge für den Glasfaserausbau. 

Beim Glasfaserausbau müssen öffentliche Straßen, Brücken Eisenbahnkreuzungen und Überlandleitungen 
gekreuzt werden. Dafür sind mit den jeweiligen Erhaltern Sondernutzungsverträge abzuschließen und vom 
Gemeinderat zu bestätigen. 

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

STBA6-SN-38/007-2024 
STBA6-SN-40/005-2024 
STBA6-SN-34/025-2024 
STBA6-SN-339/139-2024 
STBA6-SN-34/024-2024 
STBA6-SN-39/006-2024 
STBA6-SN-3/288-2024 
STBA6-SN-39/005-2024 

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 



     
 

 

 
 
Zu Pkt. 9: Bericht über den aktuellen Stand beim Glasfaserausbau. 

In Oberegging wird erst im Frühjahr 2025 mit den Grabungsarbeiten begonnen, trotzdem findet die Begehung 
bereits im November statt. Die Pflugarbeiten der Firma Rauner GmbH finden derzeit in den verschiedensten 
Ortsteilen von Bergland statt, dies ist aufgrund der unterschiedlichen Anbauarten der Landwirtschaften 
notwendig. Die Betreibervorstellung ist bei den Bürgern sehr gut angekommen, auch die Ausfolgung der 
Hausanschlusskästen ist bereits voll im Gange. Im Mai 2025 wird eine Gleiche nfeier stattfinden genauer 
Zeitpunkt muss noch abgeklärt werden.  

Kenntnisnahme des Berichtes  

 
 
Zu Pkt. 10: Genehmigung der Angebote zum Straßenbauprogramm 2024. 

Es liegen zwei Angebote der Firma Porr  GmbH und Traunfellner GmbH für das Straßenbauprogramm 2024 vor, 
grundsätzlich ist die Firma Traunfellner  der günstigste Anbieter, aufgrund von nachträglichen 
Preisreduktionen von der Firma Porr GmbH soll diese für zwei Baulose den Zuschlag bekommen.  
  
Firma Traunfellner GmbH: (Beträge exkl. MwSt.)  
Gemeindestraße in Landfriedstetten zur Familie Kienböck     10.075,37 Euro  
Siedlungsstraße gegenüber der Gemeinde Bergland    24.186,89 Euro 
Polln links und rechts der Autobahnüberfahrt       37.476,94 Euro 
(Links asphaltiert und rechts Recycling Material ->Die Kosten reduzieren sich hierfür noch 
Ortsteil Polln in Richtung Edichenthal inkl. Regenwasserkanal    61.674,85 Euro   
Regiearbeiten für die gesamte Baulose       13.040,00 Euro 
 
Firma Porr GmbH: (Beträge exkl. MwSt.)  
Wohlfahrtsbrunn in Richtung der Familie Leichtfried     29.784,60 Euro 
Gemeindestraße in Dürnbach in Richtung der Familie Höfler    82.850,49 Euro  
Die Kosten reduzieren sich hierfür noch, da nur ein Teilbereich der Straße erneuert wird    

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung der Angebote für das Straßenbauprogramm 2024 der Gemeinde Bergland . 

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
 
Zu Pkt. 11: Aktueller Stand zur Bürgerbefragung vom Projekt 2028. 

Die Präsentation findet am 29.11.2024 um 19:00 im Sitzungsaal der Gemeinde Bergland statt.  

Kenntnisnahme des Berichtes  

 
 
Zu Pkt. 12: Genehmigung einer Ehrung für Wirtschaftstreibende. 



  

 

Betriebe sind eine wichtige Säule für die Wirtschaftlichkeit einer Gemeinde und daher sollen Betriebe bzw. 
Gewerbetreibende die jahrelang in der Gemeinde Bergland tätig waren, mit Dank und Anerkennung 
ausgezeichnet werden können. Ihnen soll eine Urkunde sowie Bergland Zehnern und ein  kleines Präsent bei 
den jährlichen Wirtschaftsstammtischen überreicht werden. Diese Ehre soll erstmals beim heurigen 
Gewerbestammtisch am 20.11.2024 Baier Gerhard, Halmetschlager Andreas und Schildberger Josef zu teil 
werden.    

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet: 

Genehmigung Betriebe bzw. Gewerbetreibende die jahrelang in der Gemeinde Bergland tätig waren mit Dank 
und Anerkennung auszuzeichnen.  

Der Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 
 
Zu Pkt. 13: Bericht des Bürgermeisters. 

• Abbruch der bestehenden Brücke in Kendl (Kostenschätzung 150.000 Euro)  2/3 werden gefördert, ein 
Drittel muss sich Petzenkirchen und Bergland teilen  

• Errichtung einer neuen Brücke in Kendl (Kostenschätzung 500.000 Euro) exkl. Straßenbau, 
Fördermöglichkeiten und Finanzierungsgespräche sind bereits in der Abklärung 

• Planungskostenvoranschläge über die Adaptierung der Rückhaltebecken nahe dem Dollbach und 
Hosingbach“ sowie „Hochwasserschutz-Konzept Wohlfahrtsbrunn folgt in der nächsten GR-Sitzung  

• Bericht über den Hochwasser-Sprechtag in Tulln 
• Die Verschmutzung entlang der Erlauf soll in einer Räumungsaktion mit der FF Petzenkirchen 

Bergland und den Vereinen beseitigt werden. 
• Bericht über den derzeitigen Stand beim Hangwasserschutz Königstetten 
• Bewerbungen für den Verwaltungsdienstposten (Das Hearing der Bewerberinnen findet am 20.11.2024 

statt) 
• Die kommende GR-Sitzung im Dezember findet bereits um 17:30 statt.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 



     
 

 

Gelesen und gefertigt 

genehmigt  /   abgeändert  /  nicht genehmigt 

 

 

 

 

 

 

 

  

Der Bürgermeister:   Der Schriftführer: 

 

 

 

 

 

   

Gemeinderat ÖVP:   Gemeinderat SPÖ: 

 

 

 

 

  

Gemeinderat FPÖ:   

 


